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Mega-Markt China: Altenpflegemesse ange-
kündigt 

China hat den weltweit am stärksten wachsenden Altenpflegemarkt, die Regierung will den 
Ausbau privater Heime unterstützen. Vom 1. bis 3. Mai 2013 findet die "2. Chinese Internati-
onal Senior Services Expo (CISSE 2013)" in Beijing statt, die größte Altenpflegemesse in Asi-
en. Der IQ GmbH, Bad Arolsen, wurden vom Veranstalter die exklusiven Vermarktungsrechte 
dieser Messe für Deutschland übertragen - inkl. Standvermietung und Business Trip.  

Der Hintergrund: Knapp 20 Mio. Senioren in China waren Ende des Jahres 2009 älter als 80 
Jahre, die meisten davon seien nicht in der Lage, selbstständig zu leben, teilte das Ministeri-
um für zivile Angelegenheiten mit. "Bis 2015 rechnen wir mit 200 Mio. Chinesen, die älter als 
60 Jahre sein werden, bis 2045 könnte diese Zahl bereits bei 400 Mio. liegen", so Chen Chan-
gshu, Vizedirektor des Chinese National Committee on Ageing (CNCA) auf der Konferenz des 
Bevölkerungsfonds der Vereinten Nationen (UNPFA). 

Heute hätten bereits 245 Mio. Menschen der städtischen Bevölkerung Anspruch auf eine 
Altersabsicherung, darüber hinaus besäßen 421 Mio. eine Gesundheitsversicherung. Alters-
vorsorgemaßnahmen auf dem Land erfassten bereits über 67 Mio. Menschen. Damit hätten 
sich die finanziellen Möglichkeiten, sich Hilfe und Pflege leisten zu können in den letzten 
Jahren deutlich verbessert und werden sich zukünftig noch weiterentwickeln. 

Insgesamt gibt es derzeit nur 266.200 Plätze in Chinas Pflegeheimen. Damit ist nur für 1,59% 
der Senioren gesorgt, sagte Dou Yupei, stellvertretender Minister für zivile Angelegenheiten, 
bei einem Treffen in Nanjing, der Hauptstadt der ostchinesischen Provinz Jiangsu. Laut Li 
Liguo, Minister für zivile Angelegenheiten, werden öffentliche Pflegeheime hauptsächlich 
Senioren mit niedrigem Einkommen und ohne Familien aufnehmen. Die Regierung werde 
ergänzend private Pflegeheime beim Markteintritt und bei der Angebotsverbesserung unter-
stützen. 

Nach Meinung von Chen Changshu, Vizedirektor des Chinese National Committee on Ageing 
(CNCA) solle China ins Ausland blicken und von dort angewandten Konzepten lernen, um 
erfolgreich die Alterung seiner Gesellschaft zu bewerkstelligen. 

Mit dem Business Trip „CISSE 2013“ (29.4.-4.5.2013) bietet die IQ-GmbH Pflegeunterneh-
mern, Herstellern, Lieferanten, Investoren und Dienstleistern die Möglichkeit, sich umfas-
send über den chinesischen und damit weltweit größten Altenpflegemarkt zu informieren. 

Im Mittelpunkt des Business Trips steht der Besuch der internationalen Altenpflegemesse 
„Chinese International Senior Services Expo“ in Peking (alle Informationen über die Messe 

http://www.careinvest.vincentz.net/


und begleitenden Konferenzen, Seminare und Foren unter: www.casw.org.cn) und dem An-
gebot der Teilnahme an messebegleitenden Konferenzen, Seminaren und Foren. 

Ergänzt wird der Messebesuch um eine Hospitation einer Altenpflegeeinrichtung und eine 
Sonderveranstaltung „Chancen und Risiken auf dem chinesischen Altenpflegemarkt“ mit 
erfahrenen Experten. IQ-Chef Alfred Hoffmann: "Geplant ist ferner ein Empfang unserer De-
legation in der Deutschen Botschaft. Die Reise bietet auch die Möglichkeit, die traditionelle 
chinesische Kultur kennen zu lernen, wie z.B. mit Besuch der Chinesischen Mauer, der Ver-
botenen Stadt und einer Peking-Oper." 

Anmeldeschluss: 14. Dezember 2012. 

Nähere Informationen können erfragt werden bei 

Alfred Hoffmann, 

IQ - Innovative Qualifikation in der Altenpflege GmbH,  

34454 Bad Arolsen,  

Tel: 0049/5691-3804,  
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E-Mail: Info@Innovative-Qualifikation.de 

Weiterführende Links: 
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